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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Bonbruck : VfR Laberweinting III 
Samstag, 23.03.2024, 19:30 Uhr

SV Bonbruck siegt gegen VfR Laberweinting III

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Bonbruck in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7
LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den VfR Laberweinting III durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde speziell durch das obere
Paarkreuz entschieden. Mitterbiller und Mittermaier errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Die siegbringende Taktik fehlte Mitterbiller und Liebl bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Eichinger und Kirchmayer von Beginn an. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Mittermaier / Rödl eine 1:3-Niederlage gegen Müller / Kerscher kassierten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg
in vier Sätzen konnte Florian Mitterbiller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach
34 Punkten mit einem Satzerfolg für Mitterbiller endete. Thomas Mittermaier hatte gegen Johannes
Eichinger bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Beim Stand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Passende spielerische Mittel hatte
wenig später Stefan Liebl letztlich parat, um Josef Kerscher zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 12:10, 7:11, 11:6, 14:16, 4:11 hieß es hingegen am Schluss, als
Silvano Rödl und Maik Müller sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
3. Florian Mitterbiller hatte im Einzel gegen Johannes Eichinger am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Thomas Mittermaier beim 11:8, 7:11, 11:1, 11:1 gegen Manfred Kirchmayer doch
überlegen. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Liebl seinen Gegner Maik Müller beim eher
ungefährdeten 3:0-Gewinn. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3.
Silvano Rödl hatte im Spiel gegen Josef Kerscher am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Nach diesem Einzel steht Rödl somit bei 9 Siegen und 9 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kerscher ein 20:14 ausweist. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den SV Bonbruck nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Marklkofen II am 30.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des VfR Laberweinting III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.03.2024 gegen den TSV Vilsbiburg II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Bonbruck

Doppel: Mitterbiller / Liebl 0:1, Mittermaier / Rödl 0:1 
Einzel: F. Mitterbiller 2:0, T. Mittermaier 2:0, S. Liebl 2:0, S. Rödl 1:1 

 VfR Laberweinting III
Doppel: Eichinger / Kirchmayer 1:0, Müller / Kerscher 1:0 
Einzel: J. Eichinger 0:2, M. Kirchmayer 0:2, M. Müller 1:1, J. Kerscher 0:2


